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Solidaritätspartnerschaften mit der Ukraine

Seit dem Angriff Russlands auf die Ukraine möchten zahl­

reiche deutsche Kommunen ihre Solidarität zum Ausdruck 

bringen und ukrainische Kommunen im Rahmen einer part­

nerschaftlichen Verbindung unterstützen. Das Unterstüt­

zungsangebot Solidaritätspartnerschaften mit der Ukraine 
ermöglicht es allen deutschen Städten und Gemeinden, 

schnell und unbürokratisch mit einer ukrainischen Kom mune 

in Kontakt zu kommen und gemeinsam dringend benötigte 

Unterstützung umzusetzen – unabhängig davon, ob die Part­

nerschaft formal mit Partnerschaftsurkunde geschlossen 

wurde oder eine nichtformalisierte Verbindung besteht.

Das Partnerschaftsnetzwerk

Seit 2015 wird ein Netzwerk aus zahlreichen kommunalen 

Partnerschaften zwischen deutschen und ukrainischen 

Kommunen durch die Servicestelle Kommunen in der 
Einen Welt (SKEW) unterstützt. Auch Kommunen, die eine 

Solidaritätspartnerschaft schließen, werden Teil des deutsch­

ukrainischen kommunalen Netzwerks und profitieren von 

den Beratungs­, Förder­ und Vernetzungsangeboten. Die 

SKEW von Engagement Global arbeitet im Auftrag des 

Bundes ministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit 

und Entwicklung. 

Kontaktvermittlung

Ihre Kommune möchte sich für die Ukraine engagieren?  

Sie wünschen sich dafür direkte Verbindungen ins Land?  

Sie haben Interesse an einer kurz­ oder langfristigen  

Partnerschaft? 

Kontaktieren Sie uns unter:

ukraine.skew@engagement-global.de



Beratungs- und Unterstützungsangebot der SKEW

Die SKEW begleitet Kommunen bei der Unterstützung ihrer 

ukrainischen Partner – von Anfang an: 

•   Vermittlung einer passenden Kommune in der Ukraine

sowie Unterstützung bei der Kontaktaufnahme

• Unterstützung bei der Organisation und Umsetzung eines

gedolmetschten (Online­)Austauschs zur Abstimmung

der Bedarfe und Möglichkeiten für Zusammenarbeit

•   Beratung zu Möglichkeiten der kommunalen Partner­

schaftsarbeit insbesondere unter den Bedingungen des

Krieges sowie zu Unterstützungsangeboten der SKEW 

•   Aufnahme der deutschen Kommune und ihrer ukrai ­

nischen Partner in das Netzwerk deutsch­ukrainischer

Partnerschaften mit seinen Beratungs­, Förder­ und

Vernetzungsangeboten

• Förderung von Anbahnungs­ und Delegationsreisen zur 

Ausarbeitung gemeinsamer Projektideen

Förderfähige Maßnahmen

... in Ihrer Partnerkommune sind:

•   Sicherstellung der lokalen Gesundheitsvorsorge (zum

Beispiel Anschaffung notwendiger medizinischer Güter

für das städtische Krankenhaus der Partnerkommune)

•   Selbsthilfeaktivitäten, um Auswirkungen des Krieges

auf Bevölkerung und Geflüchtete in den Kommunen

zu mindern (zum Beispiel Aufbau von Nachbarschafts­

hilfen)

•   Lokaler Katastrophenschutz (zum Beispiel Anschaffung

von Rettungsfahrzeugen oder Feuerwehrfahrzeugen)

• Verwaltungstechnische Maßnahmen, um die kommu  ­  

nalen Dienstleistungen aufrechtzuerhalten (zum Beispiel

Anschaffung von Hardware)

•   Aktivitäten in Dreieckspartnerschaften, zum Beispiel mit

Kommunen in Moldau, um Erfahrungen auszutauschen

... in Ihrer deutschen Kommune sind:

•   Maßnahmen zugunsten ukrainischer Geflüchteter

(zum Beispiel Vernetzungsformate mit der lokalen

Zivilgesellschaft)

•   Gemeinsame Fachveranstaltungen und Austauschfor­

mate für deutsche und ukrainische Verwaltungsange­

stellte (zum Beispiel zu Themen der kommunalen

Daseinsvorsorge)

• Bildungs­ und Informationsarbeit 

Finanzielle Förderung durch den 
Kleinprojektefonds

Der Kleinprojektefonds für die Ukraine kann helfen, die 

Auswirkungen des Krieges auf die lokale Bevölkerung und 

auf die lokale Selbstverwaltung durch kleine Projekte 

abzumildern. Er ermöglicht eine niedrigschwellige Antrags­

stellung samt umfassender Beratung und Begleitung zu 

Ihren Projektideen. Die Zuwendungshöhe reicht von 

1.000 Euro bis 50.000 Euro (als Anteils finan zie rung, mit 

einer Förderquote von bis zu 90 Prozent der zuwendungs­

fähigen Gesamtausgaben).

Eine Vollfinanzierung für den Transport von Gütern des 

Katastrophen­ und Bevölkerungsschutzes an Kommunen 

in der Ukraine ist in maximaler Höhe von 5.000 Euro 

möglich. Ausgenommen hiervon sind Güter, die im Rahmen 

einer Zuwendung beschafft wurden.

Sprechen Sie uns an!
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann wenden Sie 

sich gerne zur Beratung an uns. 

ukraine.skew@engagement-global.de

Telefon +49 228 20 717-2670

Aktuelle Informationen zu den Solidaritäts   ­

part nerschaften und dem Partnerschafts­

netzwerk finden Sie auf: 

https://skew.engagement-global.de/ukraine

©Bundesregierung/Jesco Denzel

	��   

	��    

	��

	�����   

ENGAGEMENT GLOBAL gGmbH

Service für Entwicklungsinitiativen

Friedrich-Ebert-Allee 40 · 53113 Bonn

Postfach 12 05 25 · 53047 Bonn

Telefon +49 228 20 717-0

info@engagement-global.de 

www.engagement-global.de


	SOLIDARITÄTSPARTNERSCHAFTEN 
	Beratungs- und Unterstützungsangebot der SKEW
	Förderfähige Maßnahmen
	Sprechen Sie uns an!

